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St. Jakobskirche Gernsbach 
Gottesdienst mit Amtseinführung Pfarrer Jochen Lenz  
am Sonntag um 16 Uhr
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Stadtwerke  
Gernsbach
Vorgezogene  
Kundenselbstablesung  
der Wasserzähler

Mehrgenerationen­
wohnen in Gernsbach
Informationsabend  
am Montag um 19 Uhr  
in den Zehntscheuern

Patrozinium in  
St. Mauritius Reichental
am Sonntag,  
Gottesdienstbeginn um 9 Uhr

Musikverein  
„Harmonie“ Staufenberg
Herbstfest mit „Bayrischem 
Abend“ am Samstag ab 18 Uhr 
in der Staufenberghalle
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Bürgergespräche in den Ortsteilen

‚Rathaus vor Ort‘ in Staufenberg
Nach der Sommerpause fand die 

Reihe ‚Rathaus vor Ort‘ ihre 
Fortsetzung in Staufenberg im Gasthof 
„Sternen“.

Rund 60 Personen nahmen das Angebot 
des direkten Gesprächs mit Bürgermeis-
ter Julian Christ und den Amtsleitern an. 
Dabei kam ein umfangreiches Themen-
spektrum zur Sprache. 

Die Zukunft der Staufenberghalle und 
des ehemaligen Merkurstübles waren 
dabei wichtige Punkte. Auch der Verkauf 
des früheren Rathauses beschäftigt die 
Staufenberger Einwohnerschaft, vor 
allem im Hinblick auf die bestehende 
Verquickung mit der Feuerwehr bezüg-
lich Technik, Lagermöglichkeiten etc.  
Aufgeworfen wurden Fragen zum 
Baugebiet Hubengärten, zur geplanten 

Errichtung der Flüchtlingsunterkunft 
und zur wirtschaftlichen Nutzung des 
Markthallenareals. 

Des Weiteren wurden Sauberhaltung, 
Räum- und Streupflichten in den Stra-
ßen, Parksituationen, der Breitbandaus-
bau im Ort sowie Anliegen zum Friedhof 
in Bezug auf die neuen Bestattungsfor-
men und auf fehlenden Schatten sowie 
die Überdachung von Bushaltestellen 
angesprochen. 

„Wir haben gehört, wo der Schuh drückt. 
Wenn wir auch nicht alle Wünsche 
erfüllen können, so bemühen wir uns 
nach Kräften, Lösungen zu finden. Der 
Austausch mit den Bürgerinnen und Bür-
gern vor Ort ist uns daher sehr wichtig“, 
resümierte Bürgermeister Christ. 

Notdienste auf Seite X

Nächstes ‚Rathaus  
vor Ort‘ in Obertsrot
Das nächste Bürgergespräch findet 
für Obertsrot und Hilpertsau am 
Dienstag, 1. Oktober, um 19 Uhr im 
Rathaus Pub, Obertsrot, statt. 

Weitere Termine sind in der Kernstadt 
am Donnerstag, 17. Oktober, 18 Uhr, 
im Restaurant La Piazza sowie in Lau­
tenbach am Dienstag, 5. November, 
19 Uhr, im Bürgerhaus. 
 Foto: Stadt Gernsbach

Beschluss des Fuss- und Radwegekonzepts gefasst

Bürgerbeteiligung weiterhin möglich
Der Ausschuss für Technik und 

Umwelt hat das Radverkehrs­
hauptnetz für die Stadt Gernsbach 
einstimmig beschlossen. Damit ist ein 
entscheidender Schritt zum Erstellen 
des umfassenden Fuß­ und Radwege­
konzepts gemacht, das die Nahmobi­
lität in der Stadt in den kommenden 
Jahren nachhaltig verbessern soll. Ziel 
des Konzepts ist es, die Infrastruktur 
so zu gestalten, dass Zufußgehen und 
Radfahren sicherer, komfortabler und 
attraktiver werden.

 Das Rad- und Fußverkehrskonzept der 
Stadt Gernsbach dient als strategisches 

Planungsinstrument und wird als Hand-
lungsrahmen und Entscheidungshilfe für 
den Gemeinderat und die Verwaltung 
in den nächsten fünf bis zehn Jahren 
genutzt. Mit dem Beschluss des Radver-
kehrshauptnetzes wird sichergestellt, 
dass künftige Maßnahmen zur Verbesse-
rung der Infrastruktur primär auf dieses 
Netz ausgerichtet werden. 

„Das Konzept hilft uns, gezielt zu ent-
scheiden, wo wir in Zukunft für mehr 
Sicherheit und Komfort im Rad- und 
Fußverkehr sorgen müssen“, betont 
Bauamtsleiter Jörg Bauer. Es bildet 
zudem eine wichtige Grundlage, um För-

dermittel des Landes für die Umsetzung 
der geplanten Maßnahmen zu erhalten.

Bürgerbeteiligung:  
Alltagsexperten gestalten mit

Die Bürgerinnen und Bürger von Gerns-
bach hatten bereits in einer Bürgerwerk-
statt im Juli 2024 die Gelegenheit, ihre 
Ideen und Vorschläge zur Verbesserung 
des Rad- und Fußwegenetzes einzubrin-
gen. Diese Beteiligung bleibt auch wei-
terhin möglich: Unter www.gernsbach.
de/radverkehr steht eine interaktive 
Online-Maßnahmen-Karte zur Verfü-
gung, auf der Bürgerinnen und Bürger 
bis zum 25. Oktober 2024 ihre Vor-
schläge eintragen und grafisch verorten 
können. Die Stadt lädt alle Interessierten 
ein, diese Möglichkeit zu nutzen und die 
Verkehrsplanung aktiv mitzugestalten.

 Bürgermeister Julian Christ hebt die 
Bedeutung des Konzepts hervor: „Mit 
dem Beschluss haben wir einen wich-
tigen Meilenstein erreicht. Wir wissen 
nun, wo Handlungsbedarf besteht und 
können gemeinsam mit unseren Bür-
gerinnen und Bürgern die Mobilität in 
Gernsbach zukunftsfähig gestalten.“

Alle Informationen gibt es auf der 
Homepage der Stadt Gernsbach unter: 
www.gernsbach.de/radverkehr. 

Das Ziel des Konzepts: Eine Infrastruktur schaffen, die das Zufußgehen und Radfah­
ren sicherer, komfortabler und attraktiver macht. Foto: Planungsbüro VIA



| 3Gernsbacher Stadtanzeiger | Ausgabe 38 | 2024 | 3Gernsbacher Stadtanzeiger | Ausgabe 38 | 2024

Vorgezogener 
Annahmeschluss
Der Annahmeschluss für den Stadt-
anzeiger ist für KW 40 am Sonntag,  
29. September, um 22 Uhr.
Die Ausgabe erscheint am Mittwoch,  
2. Oktober. 
Wir bitten um Beachtung, dass nach der 
Annahmefrist keine Artikel mehr in „Ar-
tikelstar“ eingestellt werden können. 

Azubitag der Stadt Gernsbach

Auszubildende erkunden das Haus Lautenbach
Der jährliche Azubitag der Stadt 

Gernsbach bot auch in diesem Jahr 
wieder eine tolle Gelegenheit für alle 
Auszubildenden, sich besser kennenzu­
lernen und gemeinsam neue Erfahrun­
gen zu sammeln.

Die Feuerwehr Gernsbach brachte alle 
Auszubildenden der Stadt aus verschie-
denen Ausbildungsjahren und -berufen 
sicher zum Haus Lautenbach. Ein herz-
licher Dank gilt der Feuerwehr für ihren 
Einsatz.

Vor Ort erhielten die Auszubildenden 
eine spannende Führung durch das Haus 
Lautenbach mit interessanten Einbli-
cken in die Geschichte und Arbeit der 
Einrichtung. Danach wurde es aktiv: Die 
Teilnehmer deckten gemeinsam die Ti-
sche, schnitten die Zutaten für die Pinsa 

und bereiteten alkoholfreie Cocktails zu. 
Auch das Entfachen eines Feuers sowie 
das kreative Belegen der individuellen 
Pinsa standen auf dem Programm.

Nach einem ereignisreichen Tag ging 
es zu Fuß zurück nach Gernsbach. Der 
Ausflug endete auf der Murginsel, wo 
die Auszubildenden bei einem Eis und 
einem Spiel die Gelegenheit hatten, sich 
noch besser kennenzulernen.

Wer Interesse an einer Ausbildung bei 
der Stadt Gernsbach hat, kann sich ger-
ne informieren. Ausführliche Informa-
tionen zu den verschiedenen Ausbil-
dungsberufen sind auf der Internetseite 
www.gernsbach.de/ausbildung zu 
finden. Bewerbungen sind per E-Mail an 
ausbildung@gernsbach.de zu richten. 

Azubis beim kreativen Belegen ihrer 
individuellen Pinsas.

Frisch und ganz nach individuellem 
Geschmack belegte Pinsas.

Dank der Feuerwehr Gernsbach erreichten die Azubis sicher das Haus Lautenbach 
zum ersten Programmpunkt. Fotos: Stadt Gernsbach

19. – 23.9.: Sperrung am 
Bahnübergang Schwarz­
waldstraße
Aufgrund kurzfristiger Straßenbauar-
beiten am Bahnübergang Schwarz-
waldstraße muss die Abbiegespur 
Gottlieb-Klumpp-Straße/Richtung 
Schwarzwaldstraße von Donnerstagvor-
mittag, 19. September, bis voraussicht-
lich Montagnachmittag, 23. September, 
gesperrt werden.
Das Ein- und Ausfahren der Schwarz-
waldstraße in Richtung Kreisel ist 
jederzeit möglich. Mit Verkehrsbehin-
derungen ist dennoch zu rechnen; um 
Verständnis wird gebeten.

Wird neu terminiert
Jugendworkshop  
am 14. Oktober 2024 abgesagt

Der für den 14. Oktober 2024 ge-
plante Jugendworkshop muss aus 
personellen Gründen leider abgesagt 
werden. 

Ein neuer Termin wird zu einem spä-
teren Zeitpunkt bekannt gegeben.

SEKUNDEN ENTSCHEIDEN

IM NOTFALL
Feuerwehr, Notarzt und Rettungsdienst

112
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Impressionen vom 46. Altstadtfest

Das Gernsbacher Altstadtfest erwies 
sich auch in der 46. Auflage als 

Besuchermagnet. 

Neben den traditionellen Attraktionen 
stand in diesem Jahr das 175. Jubiläum 
der Badischen Revolution im Fokus des 
dreitägigen Fests. So zogen zur Eröff-
nungsfeier auf der Hofstätte mit Bürger-
meister Julian Christ und seiner Familie, 
der Stadtkapelle, den Murgflößern und 
der Biedermeier- und Heckergruppe 
auch Mitwirkende des eigens einstu-
dierten Revolutionstheaterstücks über 
die Stadtbrücke ein. 

An der Seite des Bürgermeisters agierte 
beim Auftakt erstmals Armin Wild als 
Ortsbüttel. Stimmgewaltig und mit 
einem Augenzwinkern verkündete er die 
„Regeln“ für Altstadtfestbesucher und 
sang unter der schwungvollen musi-
kalischen Begleitung der Stadtkapelle 
(Leitung: Petra Tuschla-Hoffmann) das 
Revolutionslied, das Badner Lied und 
das unverzichtbare Eröffnunglied „Hau 
auf die Pauke“. 

Die kulinarische Vielfalt, das breit-
gefächerte musikalische Programm, 
zahlreiche Kunsthandwerkstände und 

die traditionellen Attraktionen wie eine 
Fahrt mit dem Murgfloß, Führungen 
im Storchenturm und im Katz‘schen 
Garten, die Mittelaltergasse und als 
Höhepunkt das große Musikfeuerwerk 
an der Murgpromenade begeisterten 
erneut Besucher aus nah und fern. Auf 
großes Interesse stieß auch das Szenen-
spiel „Der Freiheit eine Gasse!“ (Autorin: 
Dr. Cornelia Renger-Zorn, Regie: Martin 
Rheinschmidt) am authentischen Schau-
platz in der Rathausstraße. Alle vier Auf-
führungen waren restlos ausverkauft. 

Mit verschiedenen Spiel- und Spaßak-
tionen war auch bei den Jüngsten für 
Kurzweil gesorgt worden.

Bürgermeister Christ dankt allen Betei-
ligten für ihre Mitwirkung sowie auch 
den Anwohnern für ihr Verständnis. Sein 
großer Dank geht auch an die Mitglieder 
der Feuerwehr, der DRK und der DLRG 
für ihre Einsätze über das ganze Fest. 
„Ohne Zusammenarbeit und Koopera-
tion wäre ein solches Fest nicht durch-
führbar“, betont er. 

Einzug der Mitwirkenden des Revolutionstheaters. Fotos: Stadt Gernsbach

Bürgermeister Christ (am rechten Mikrofon) bei der  
Eröffnungsansprache; 2. v. l.: Ortsbüttel Armin Wild;  
3. v. l.: Bürgermeisterstellvertreterin und Präsidentin des 
Partnerschaftskomitees Baccarat, Yvette Coudrais.Einzug der Stadtkapelle über die Stadtbrücke.

Der ehemalige Ortsbüttel Rudi Seifried (l.) und sein  
Nachfolger, Armin Wild.

Beim Theaterstück zur Badischen Revolution 1849 schlug 
die Jugend den Bogen in die Gegenwart und in die Zukunft 
(rechts außen: Stückautorin Dr. Cornelia Renger-Zorn).
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Den Revolutionsfiguren 
begegnete man an vielen 
Ecken.

... sowie Spezialitäten aus der französischen Partnerstadt 
Baccarat. Festtreiben in der Amtsgasse.

Beerenweine und Liköre beim Alten Rathaus.
Sehr beliebt:  
das Angebot der italienischen Partnerstadt Pergola ...

Illumination mit 1.500 Kerzen im Katz‘schen Garten.Romantischer Anblick: Das Murgfloß am Abend.

Kunstwerke am Nacht­
himmel über der Murg.

Zum Musikfeuerwerk säumten viele Besucher die Murgpro­
menade.
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Rückblick Ferienprogramm 2024

Beim Basketballspielen mit dem TV Gernsbach konnten die Mädchen und Jungen 
ihre Treffsicherheit üben, dribbeln und Spaß an Bewegung erleben.
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Beim Feuermachen ohne Streichholz 
auf dem Kaltenbronn konnten die 
Kinder ihre Fähigkeiten testen und 
haben im Anschluss dann gemeinsam 
Stockbrot gegessen.

Eine interaktive Geschichte von einem sehr hungrigen Dra­
chen erlebten die Kinder mit Gina Fritz aus Rastatt.

Der Eselspaziergang mit Karim und Baldur war spannend 
und informativ zugleich.

Wie eine Imkerei funktioniert von der Theorie bis zur Praxis 
erfuhren die Kinder bei der Imkerei Seyfried in Hilpertsau.

Ein Kunstwerk mit Acrylfarben und verschiedenen Materi­
alien erstellten die Kinder gemeinsam mit Senja Haitz von 
Einmalige­Pinselstriche.

Lustige und spannende Brett- und Kartenspiele entdeckten 
die Kinder bei der kirchlichen öffentlichen Bücherei Gerns­
bach.



| 7Gernsbacher Stadtanzeiger | Ausgabe 38 | 2024 | 7Gernsbacher Stadtanzeiger | Ausgabe 38 | 2024

Fo
to

s:
 V

er
an

st
al

te
r

Beim SWR gab es spannen­
de Einblicke in die Welt von 
Film und Fernsehen.

Leckeren Flammkuchen 
gab es auf dem Festplatz 
in Hilpertsau. Den leckeren 
Teig hat die Naturbackstu­
be Weber gespendet.

Unter dem Motto „Welt der 
Meere“ erlebten die Kinder 
einen Bastelnachmittag 
und eine Schnitzeljagd.

Die Kinder kreierten ihr 
eigenes Mosaikbild in ver­
schiedenen Farbtönen.

Ziegenerlebnisse verspra­
chen die Nachmittage 
mit Dominik Sämann von 
Landleben im Kaiserling.

Die Boulderhalle in Karls­
ruhe bot eine Menge an 
einfachen und anspruchs­
vollen Kletterstrecken.

Kleine Flöße wurden gebastelt und auf dem Waldbach 
eingesetzt.

Bunte Kunstwerke entstanden bei der Straßenmalaktion auf 
dem Salmenplatz.

Tierisch zu ging es auch bei den Tierwanderungen in Rei­
chental.

Bei der Zirkuswoche Papperlapapp, organisiert vom Gleis 
3, wurde eine Woche lang trainiert, bevor es zum Abschluss 
eine große Zirkusgala gab.

Gemeinsam mit dem OGV Gernsbach wurden Insektenho­
tels gebaut.

In der Ebersteinhalle wurde Tischtennis gespielt.

Nach einem Input zur Sprayerkultur wurde individuelle Graf­
fittikunst gestaltet.
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Einladung zum Informationsabend

Mehrgenerationenwohnen in Gernsbach
Am 23.09.2024 um 19 Uhr in den 

Zehntscheuern, Amtsstr. 7/9 in 
Gernsbach, veranstaltet Petra Grün­
berg einen ersten Informationsabend 
zum Thema Mehrgenerationenwoh­
nen.

Das Konzept des Mehrgenerationen-
wohnens gewinnt immer mehr an 
Bedeutung und bietet einen innovativen 
Ansatz für gemeinschaftliches Leben. 
Ziel der Veranstaltung ist es, das Kon-
zept des Mehrgenerationenwohnens 
näherzubringen und die Vorteile dieser 

Lebensweise aufzuzeigen. Außerdem 
sollen verschiedene Möglichkeiten des 
gemeinschaftlichen Wohnens diskutiert 
und ein offener Raum für Fragen und 
Austausch geboten werden. „Wir laden 
alle Generationen ein, an diesem Abend 
teilzunehmen, unabhängig davon, ob 
bereits konkrete Ideen bestehen oder 
ob Sie einfach nur neugierig sind. Das 
Leben in einer Gemeinschaft kann nicht 
nur den sozialen Zusammenhalt för-
dern, sondern auch wertvolle Unterstüt-
zung in allen Lebenslagen ermöglichen“, 
erklärt Petra Grünberg.

Interessierte werden gebeten, ihre Teil-
nahme bis zum 20.09.2024 unter petra.
gruenberg@web.de oder 0179 5669231 
anzumelden. 

Symbolbild Foto: Pinterest, 
  bearbeitet von Petra Grünberg

Tradition und Engagement

Glatfelter ehrt treue Mitarbeiter
Am 6. September 2024 fand im 

Rantastic in Haueneberstein eine 
besondere Ehrung von Mitarbeitern 
der Firma Glatfelter für ihre 40­ und 
45­jährige Betriebszugehörigkeit statt. 

Bürgermeister Julian Christ würdigte die 
Jubilare, übergab die Urkunden für die 
40-jährige Betriebszugehörigkeit und 
betonte die wichtige Rolle des Unter-
nehmens als Partner und Arbeitgeber in 
der Region. Die Ehrungen für die 45-jäh-
rige Betriebszugehörigkeit übernahm 
die Werkleitung selbst.

In seiner Ansprache hob der Bürger-
meister die Loyalität und das Engage-
ment der Mitarbeiter hervor, die nicht 
nur zur Stabilität des Unternehmens, 
sondern auch zur Entwicklung Gerns-

bachs beitragen. Die Veranstaltung bot 
einen würdigen Rahmen, um die außer-

gewöhnlichen Leistungen der Jubilare zu 
feiern. 

Geschäftsführung und Bürgermeister danken für den unermüdlichen Einsatz. 
 Foto: Glatfelter

Geführte Wanderung

„Das Borzhuhn am Schlossberg“
 Der Schlossberg unterhalb von Schloss 
Eberstein eignet sich nicht nur für 
schöne aussichtsreiche Spaziergänge, 
sondern birgt so manche „Sagen­
haften“ Geheimnisse, die auf der ca. 
4 km langen Rundwanderung neben 
anderen Sagen des Murgtales ergrün­
det werden. 

Der Weg folgt auf weiten Strecken der 
„Gernsbacher Runde“ und ist auch für 
Kinderwagen geeignet. Auf so einem 

teuflisch guten Weg darf es dann nicht 
verwundern, wenn unterwegs plötzlich 
der eine oder andere Schlossbergteu-
fel zu sehen ist und mit seiner flam-
menartigen Holzmaske die Wanderer 
überrascht. Am Ende der Tour gibt es 
außerdem noch eine kleine kulinarische 
Überraschung. Die Sagenwanderung 
verläuft durch den Weinberg am Schloss 
und entlang des Ätzenbachtales auf 
Feldwegen und ist trotz einzelner An-
stiege bequem zu erwandern.

Die Tour, mit Naturführer und Schwarz-
wald-Guide Karl Keller, in Zusammenar-
beit mit den Obertsrotern Schlossberg-
teufeln, findet statt am Sonntag, 29. 
September. Beginn ist um 15 Uhr. Die 
kostenfreie Tour dauert ca. 2,5 Stunden. 
Treffpunkt ist am hinteren Parkplatz von 
Schloss Eberstein.

Eine Anmeldung bei der Touristinfo 
unter 07224 644446 oder touristinfo@
gernsbach.de ist erforderlich. 
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Jagd- und Wildtiermanagementgesetz

Einsatz von Stadtjägern
Im waldreichen Stadtgebiet von 

Gernsbach finden viele Wildtierarten 
einen geeigneten Lebensraum. Schwie­
rigkeiten, die sich hieraus im Stadtbe­
reich ergeben, können nur von Exper­
ten gelöst werden. Zu ihnen gehören 
Reinhold Gerstner und Klaus­Dieter­
Schmidt, die als Stadtjäger für die Stadt 
Gernsbach eingesetzt werden.

Beide haben eine umfassende und 
spezialisierte Ausbildung absolviert und 
stehen den Bürgerinnen und Bürgern 
als kompetente Ansprechpartner zur 
Verfügung, wenn Wildtiere in Siedlungs-
gebieten Probleme verursachen. Ihre 
Hauptaufgabe ist es, Wildtiere in der 
Stadt zu managen und sicherzustellen, 
dass keine Konflikte zwischen Tieren 
und Menschen entstehen und unnötiges 
Leiden der Wildtiere verhindert wird. 
Zudem stehen sie beratend zur Seite, 

um bestimmte Tierarten auf schonende 
Weise davon abzuhalten, sich in uner-
wünschten Bereichen aufzuhalten oder 
Schäden zu verursachen.

Die Einführung eines Stadtjägers wird 
durch die Änderung des Jagd- und 
Wildtiermanagementgesetzes (JWMG) 
ermöglicht, welches im Jahr 2022 in 
Kraft getreten ist.

Stadtjäger müssen vor jedem Einsatz 
Informationen über die Art des Einsatzes 
an die Stadtverwaltung und die Jagdbe-
hörde geben. Auf stadteigenen Grund-
stücken erfolgt der Einsatz des Stadt-
jägers nur auf schriftliche Anordnung 
der Stadtverwaltung. Bei Einsätzen auf 
privaten Grundstücken sind die Kosten 
vom jeweiligen Eigentümer oder der 
Eigentümerin zu tragen. Die Vergütung 
erfolgt nach einer Preisliste, die bei der 

Stadtverwaltung eingesehen werden 
kann.

Der Stadtjäger muss besonders sorgfäl-
tig arbeiten und die Einsatzmittel um-
sichtig nutzen. Die Jagd wird vorrangig 
mit Lebendfallen durchgeführt, um die 
Tiere stressfrei und schonend zu fangen. 
Es dürfen ausschließlich im befriedeten 
Bezirk nach § 13a JWMG Tiere des Nut-
zungs- und Entwicklungsmanagements 
gejagt werden. 

Kontaktdaten der Stadtjäger

Reinhold Gerstner 
E-Mail: jaeger-nsw@gmx.de 
Telefon: 0170 5535337

Klaus-Dieter-Schmidt 
E-Mail:  
wildtierschutz-management@web.de

Telefon: 0171 7110616

19.09.24 bis 25.09.24 

K O M M , W I R  G E H E N  I N S  K I N O !

Außer an Feiertagen! M

Sa. & So. 19.30 Uhr

 Sonntag 

auch 15.00 & 17.00 Uhr

MEHR INFOS UND KARTEN FINDET IHR AUF UNSERER WEBSEITE  
www.kinocentergernsbach.de

 Do, Mo & Di
~KINOTAG~ 

Fr. + Mo. + Die. 19.00 Uhr

Do. & Mi. 19.30 Uhr

Täglich 

 19.30 Uhr 

 Sonntag 

auch 15.00 & 17.00 Uhr 01.10: 19:15 Uhr

03.10: 17:00 Uhr

PREVIEW

Sonntag 15.00 Uhr
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Stadtwerke Gernsbach

Vorgezogene Kundenselbstablesung  
der Wasserzähler
Wie bereits bei der letzten Ab­

rechnung angekündigt, findet 
die Ablesephase 2024 aufgrund einer 
Systemumstellung früher als gewohnt 
statt.

Die gemeldeten Zählerstände werden 
dann zum Jahresende (31.12.2024) 
hoch- und abgerechnet. Die Stadtwer-
ke Gernsbach informieren über den 
diesjährigen Ablauf der Abrechnung. 
Wie in den vergangenen Jahren wird die 
Ablesephase in Zusammenarbeit mit der 
co.met GmbH (Saarbrücken) durchge-
führt. Die Ablesephase beginnt bereits 
Anfang September und geht bis Anfang 
Oktober. Die Zählerstände müssen wie 
gewohnt abgelesen und auf einem 
der angegebenen Wege übermittelt 
werden. Es ist wichtig, dass die Kunden 
das Ablesedatum mit angeben, damit 
die Hochrechnung möglichst genau er-
folgen kann. Die Jahresendabrechnung 
wird bereits Anfang November an alle 

Kunden verschickt. Die neuen Abschläge 
fürs Folgejahr werden in einer separa-
ten Mitteilung im Januar/Februar 2025 
zugestellt. Die Ablesekarten werden in 
Kalenderwoche 38 an alle Grundstücks-
eigentümer versandt. Dort sind die ver-
schiedenen Wege aufgelistet, wie man 
den Zählerstand übermitteln kann. Wer 
im vergangenen Jahr auf seiner Ablese-
karte eine E-Mail-Adresse angegeben 
hat, bekommt bereits Anfang Septem-
ber per E-Mail eine Aufforderung zur 
Ablesung. Der Zählerstand kann dann 
direkt abgelesen und über den Link in 
der E-Mail erfasst werden. Kunden, die 
dies nicht rechtzeitig erledigen oder die 
E-Mail ignorieren, bekommen die Able-
sekarte in KW 38 wie gewohnt postalisch 
zugeschickt. Die Kundschaft wird gebe-
ten, den Wasserzählerstand abzulesen 
und diesen fristgerecht bis spätestens 
4. Oktober 2024 mitzuteilen. Sollte bis 
zu diesem Termin kein Zählerstand vor-

liegen, muss der Verbrauch seitens der 
Stadtwerke geschätzt werden. 

 
Die Wasserzähler müssen in diesem Jahr 
bereits bis 4. Oktober mitgeteilt werden.
 Foto: Stadt Gernsbach

Realschule Gernsbach

Einschulung der neuen 5. Klassen
Voller Vorfreude starteten die 

Fünftklässler am Dienstag, den 
10.09.24, in ihr erstes Schuljahr an der 
Realschule.

In der Stadthalle wurden sie mit ihren 
Familien zunächst von Schulleiter Herr 
Marcus Mössner willkommen geheißen, 
wobei Mössner die Zusammenarbeit 
von Schülern, Eltern und Lehrkräften 
für eine gelungene Schulzeit in den 
Mittelpunkt stellte. Außerdem stellte 
sich die Schulsozialarbeit als wichtiger 
Partner vor sowie der Förderverein der 
Realschule. Dieser unterstützte in den 
letzten Jahren die AGen, half bei der Ge-
staltung des Pausenhofs, bezuschusste 
Klassenfahrten oder die Gedenkfahrt der 
10. Klassen nach Natzweiler-Struthof.

Im Anschluss wurden die Klassen 
von ihren neuen Klassenlehrerinnen 
Veronique Mangler und Anja Kölsch 
(5b) sowie Melissa Brauer und Florian 
Biegert (5a) mit einem Händeschütteln 
begrüßt und in ihre neuen Klassenzim-

mer begleitet, während es für die Eltern 
Informationen zur Schule und zum 
Schulmanager gab. Die gesamte Schüler- 
und Lehrerschaft heißen die 5. Klässler 

herzlich willkommen und wünschen 
einen angenehmen Start in einen neuen 
Lebensabschnitt an der weiterführen-
den Schule. 

Die neuen Fünftklässler in der Realschule. Foto: Realschule Gernsbach
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Zu verschenken
Jede Woche haben die Leserinnen und 
Leser die Möglichkeit, Möbel, Hausrat 
und sperrige Gegenstände, die nicht mehr 
gebraucht werden, aber noch zu gebrau-
chen sind, an dieser Stelle zur Selbstab-
holung anzubieten, soweit sie verschenkt 
werden. Anzeigenwünsche können per 
E-Mail an stadtanzeiger@gernsbach.de 

übermittelt oder telefonisch unter  
644-445 mitgeteilt werden. Annahme-
schluss ist jeweils montags, 15 Uhr.

Angebot der Woche
1.  HP Rechner Pavillon Elite HPE, LCD-

Monitor GL 2450. Fabrikat BENQ, 
mit Anschlusskabel, Tastatur HP, mit 
Maus (Kabelanschluss), HP Maus 
(kabellos), Tel.: 0171 6248626

2.  Damen- und Herrenfahrrad, guter 
Zustand, neue Sättel, Gangschaltung 
14 Gänge, Tel.: 07224 6201993

3.  Zwei Zweisitzer Hochlehner-Garni-
turen, Buchenholzgestell, Polster 
Alcantara, Farbe Terrakotta, Rücken-
lehnen flexibel, Tel.: 07224 67031

4.  Keyboard Bontempi mit Tasche, Tel. 
0151 12653234

Albert-Schweitzer-Gymnasium Gernsbach

Engagiert und gut versorgt ­ Start ins neue Schuljahr
Am 09.09. startete das Gymnasi­

um ins neue Schuljahr: Mit 444 
Schüler innen und Schülern sowie 41 
Lehrkräften weist die Gernsbacher 
Schule eine ausgesprochen gute Unter­
richtsversorgung auf.

Und es geht weiterhin engagiert zu: 
Nachdem im vergangenen Schuljahr 
mit dem „BoriS-Siegel“ (Berufs- und 
Studienorientierung), der offiziellen 
Anerkennung zum „DELF-Sprachzerti-
fikat“ (Französisches Sprachzertifikat, 
Teilnahme in Klasse 10), der Aufnahme 
in das Programm „Jugend debattiert“, 
dem Label „Fahrradfreundliche Schule“ 
und dem Start des „Fifty-Fifty-Projekts“ 
(Zusammenarbeit mit der Energie-
agentur Mittelbaden) beachtlich viele 
neue Siegel hinzukamen, widmet sich 
die Schule in diesem Schuljahr einigen 

Schulentwicklungsthemen, um das 
Selbstverständnis einer familiären, aber 
vielfältig engagierten Schule lebendig 
zu halten: So stehen mit „Gesundheit“, 
„Feedback-Kultur“ und „datengestütz-
ter Qualitätsentwicklung“ mittelfristig 
drei Großthemen auf der schulischen 
Agenda, die beispielsweise ganz konkret 
im nun begonnenen Schuljahr in ein 
fächerübergreifendes Gesundheitspro-
jekt der siebten Klassen sowie in eine 
neu beschlossene Unterrichtsevaluati-
on münden. Dies führt dazu, dass jede 
Lehrkraft einmal im Jahr den Unterricht 
in einer Wahlklasse evaluieren lässt - als 
mutigen Schritt und Zeichen für Pers-
pektivenoffenheit wertet die Schullei-
tung diese Entscheidung des Kollegiums. 
Aber auch das Projekt „Gemeinsam 
Klasse sein“, das der Mobbingprävention 
in den sechsten Klassen dient, ist ein 

neuer erwähnenswerter Meilenstein im 
Angebot der Schule. Außerdem finden 
vielfältige AG-Angebote statt, die unter 
anderem den dreizügig gestarteten 
Fünftklässlern (78) offenstehen. Die 
Neuzertifizierung als MINT-freundliche 
Schule erfolgt im Oktober.

 
Siegel am Schuleingang. 
 Foto: Sebastian Arnold

Bücherei Gernsbach

Sachbücher für Groß und Klein
Autark* Proske, Jürgen: wie man für 
Krisensituationen vorsorgt und was man 
dafür zu Hause haben muss: bestens 
vorbereitet für bis zu 6 Monate. Ein et-
was ausgefallener Ratgeber für Not- und 
Endzeitfälle.

1000 Stunden draußen? das ganze 
Jahr?* Yurich, Ginny: kreative Beschäf­
tigungen im Freien für die ganze Fami­
lie. Freizeitbeschäftigungen in der Natur 
während aller Jahreszeiten für die ganze 
Familie, vor allem für Kinder.

Bluthochdruck senken durch Yoga­At­
mung* Mengden, Thomas: Hypertonie: 
Stress als Ursache erkennen und aktiv 
ausschalten. Sachbuch über effektive 
Blutdrucksenkung durch Yoga-Atmung

Das Fahrradbuch* Belando, Laurent: 
Typen, Auswahl, Ausrüstung; Pflege; 

Reparatur. Umfangreiche, praktische 
Hinweise, wie man sein Fahrrad, ob City-
, Mountain-, Lasten- oder E-Bike wartet 
oder repariert.

Lass das! Toni, Ben und Ida sagen NEIN* 
Jäcklein­Kreis, Elisabeth: Kinder müssen 
lernen, Grenzen zu setzen; dieses Buch 
soll dabei helfen.

Warum bekommen Bäume einen 
Sonnenbrand? Vorlesegeschichten mit 
Aha! ­Effekt* Orosz, Susann; Scheller, 
Anne: Kinder fragen, dieses Buch gibt 
Antworten.

Tierfreundschaften* CoCo: ein Buch 
voller überraschender Duos. Freund-
schaften zwischen oft sehr unterschied-
lichen Tieren erweisen sich bei näherem 
Hinschauen zum Nutzen für beide 
Partner.

Öffnungszeiten: Sonntag 10.30 ­ 12 Uhr, 
Dienstag und Donnerstag 15 ­ 19 Uhr, 
Mittwoch 12 ­ 14 Uhr

Kontaktdaten: telefonisch unter 07224 
2054 (AB) oder per E-mail an info@
buecherei-gernsbach.de

Information: kostenfreie Anmeldung 
und Ausleihe unabhängig von Alter, Ge-
schlecht und Religionszugehörigkeit

Das Bücherei-Team freut sich auf jeden 
Besuch in der Kornhausstraße 28

Alle Infos unter www.buecherei­gerns­
bach.de

Am 3. Oktober, Tag der Deutschen 
Einheit, bleibt unsere Bücherei ge­
schlossen.
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„Demenz-Wochen“ im Landkreis Rastatt

Vielfältige Veranstaltungsreihe
Anlässlich des Welt­Alzheimertages 

2024 veranstaltet der Pflege­
stützpunkt des Landkreises Rastatt 
„Demenz­Wochen“, die sich unter 
vielfältigen Aspekten mit dem „Leben 
mit Demenz“ auseinandersetzen.

Die Veranstaltungsreihe mit Vorträgen, 
einer Wander- und Fotoausstellung 

sowie einem „Demenzparcours“ findet 
vom 10. bis 27. September 2024 im 
Landratsamt statt.

Das Vortragsprogramm umfasst die 
Entstehung des Krankheitsbildes und 
die medizinischen Möglichkeiten, den 
Bereich Vorsorgevollmachten und Ent-
lastungsangebote für Angehörige bis hin 

zur palliativen Begleitung Betroffener in 
der letzten Lebensphase.

Service:  
Den ausführlichen Programmflyer 
gibt es in den Auslagen der Städte und 
Gemeinden sowie online unter www.
landkreis-rastatt.de. 

Theater in der alten Turnhalle

Mit Premiere „Zahltag“ von Sébastien Thiéry 
wird Spielzeit 2024/25 eröffnet
Am Samstag, den 28. September 

2024, eröffnet das Theater in der 
alten Turnhalle Hilpertsau seine neue 
Spielzeit mit der äußerst klugen und 
hintergründigen Komödie „Zahltag“ 
des französischen Autoren Sébastien 
Thiéry.

Mitten in der Nacht steht der Sohn, 36 
Jahre alt, mit einem schweren Ruck-
sack bepackt triefend nass vor der 
Wohnungstür seiner Eltern. Für ihn 
steht fest: Er wird bald 18, steht kurz 
vor seinen Abiturprüfungen und seine 
Eltern sind doof! Die beiden geben ihr 
Bestes, um herauszufinden, was es mit 
dem Gedächtnisverlust ihres Sohnes auf 
sich hat. Doch dann fordert er von ihnen 
Schadensersatz für sein verkorkstes 
Leben! Und plötzlich ziehen auch die 
Eltern nicht mehr an einem Strang! 
Mit wunderbarem, teilweise absurdem 
Humor wird die Eltern-Kind-Beziehung 
hinterfragt. Wie viel Verantwortung 
haben Eltern für das Leben ihrer er-

wachsenen Kinder? Wem ist Erfolg und 
ein gelungenes Leben, wem Scheitern 
anzurechnen?

Als Elternpaar agieren Schauspieler und 
Theaterleiter Thomas Höhne und Adel-
heid Theil, die man aus der SWR-Kultse-
rie „Die Fallers“ als Bürgermeistersekre-
tärin Claudia Heilert kennt und 2018 ihr 
Debüt auf der Bühne der alten Turnhalle 
erleben durfte. Den Sohn verkörpert der 
aus Köln kommende Schauspieler und 
Musiker Simon Schriefer, der inzwischen 
von sich sagen kann, dass das Murgtal 
sein zweites Zuhause geworden ist: Be-
reits die dritte Bühnenproduktion erlebt 
er an diesem besonderen Spielort.

Auch die sehr erfolgreichen Produktio-
nen „Kunst“ mit Marc Marshall, Stefan 
Roschy und Thomas Höhne (Wieder-
aufnahme 18.10.24) und „Die Wun-
derübung“ mit Adelheid Theil, Thomas 
Höhne und Simon Schriefer (Wieder-
aufnahme 16.11.2024) werden in der 

kommenden Spielzeit zu sehen sein. 
Theaterleiter Thomas Höhne hat ein 
wahres Kleinod im Murgtal geschaffen, 
die einmalige Atmosphäre des Spiel-
ortes macht jede Aufführung zu einem 
Event! 

Homepage: www.alteturnhalle.de

 
Der erwachsene Sohn hat um 4 Uhr mor­
gens klatschnass seine Eltern aus dem 
Bett geklingelt - was ist da nur passiert? 
(v. l. n. r.: Adelheid Theil, Thomas Höhne, 
Simon Schriefer) Foto: Ilona Lenk

Was ist los in Gernsbach?
Donnerstag, 19. September bis Donnerstag, 26. September

Gästebegrüßung mit an­
schließender Stadtführung
Freitag, 20. September am Alten Rathaus, 
kostenfrei, ohne Anmeldung.

Ausstellung im Storchen­
turm noch bis  
zum 29. September
immer sonntags von 15 bis 17 Uhr geöff-
net. Der alte Wehrturm ermöglicht einen 

herrlichen Rundblick über Gernsbach 
und bietet Informationen über die Gerns-
bacher Stadtbefestigung und Störche.

Ausstellung im Rathaus
Wie Spreu vor dem Wind? Die ba­
dische Revolution im Spiegel ihrer 
Erinnerung
Die Werke sind vom 09. September bis 
20. Dezember zu den üblichen Öffnungs-
zeiten, montags von 7:30 bis 16 Uhr, 

dienstags und mittwochs von 7:30 bis 
12 Uhr, donnerstags von 7:30 bis 18 Uhr 
und freitags von 7:30 bis 13 Uhr zu sehen. 
Treffpunkt Rathaus (Igelbachstr. 11), 
Eintritt frei.

Waldmuseum Reichental
Das Waldmuseum Reichental ist immer 
sonntags von 14 bis 18 Uhr geöffnet. 
Gruppenführung jederzeit nach Verein-
barung unter Tel. 07224-40219.
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VHS Gernsbach - Landkreis Rastatt

VHS­Kurse im September 2024
Englisch ­ A2.1

Kurse auf dem Niveau A2.1 bieten 
eine Fortsetzung für Teilnehmende, 

die bereits grundlegende Kenntnisse 
der englischen Sprache erworben 
haben.

Der Kurs baut auf den Inhalten des Ni-
veaus A1 auf und hilft den Teilnehmen-
den, ihre Englischkenntnisse zu erwei-
tern und zu vertiefen. Der Wortschatz 
wird erweitert, insbesondere in Bezug 
auf alltägliche Themen wie Einkaufen, 
Reisen, Freizeitaktivitäten, Gesundheit 
und mehr. Die Grammatikkenntnisse 
werden vertieft und die Kommunika-
tionsfähigkeiten verbessert. Schreib-, 
Sprech- und Lesefertigkeiten werden 
weiter ausgebaut.

Bitte beachten Sie die Angabe der 
Lektion!

AX46530GE / Gernsbach

12 x montags, ab 23.09.24, 17.30 - 19 
Uhr

Papiermacherschule, Scheffelstraße 27

Lehrbuch: Let's Enjoy English A2.1

Klett-Verlag, ISBN 978-3125016385

ab Lektion 3

Italienisch ­ A1

Der A1-Sprachkurs ist der ideale Einstieg 
für absolute Anfänger oder Personen 
mit sehr geringen Vorkenntnissen. In 
diesem Kurs erlernen Sie die Grundlagen 
der Sprache, um sich in alltäglichen Situ-
ationen verständigen zu können. Basis-
vokabular wird vermittelt und grundle-
gende Grammatik erläutert. Sie lernen, 
einfache Konversationen und Dialoge 
zu führen und werden kurze, einfache 

Sätze verstehen und bilden lernen.

Bitte beachten Sie die Angabe der 
Lektion.

AX49502GE / Gernsbach

12 x donnerstags, ab 26.09.24, 19.15 - 
20.45 Uhr

Papiermacherschule, Scheffelstraße 27

Lehrbuch: Passo dopo passo PLUS A1

Hueber-Verlag, ISBN 978-3-19-249599-1

ab Lektion 1

Weitere Informationen unter: www.
vhs­landkreis­rastatt.de

Telefonisch ist die VHS­Rastatt erreich­
bar unter 07222 381 3520 oder per 
E­Mail an: Gernsbach@vhs­landkreis­
rastatt.de 

„Unser Dorfladen Reichental“

Feier zum fünfjährigen Bestehen
Bereits fünf Jahre sind vergangen, 

seit es in Reichental wieder ein 
Lebensmittelgeschäft gibt. Dies soll mit 
einem Fest rund um den Dorfladen am 
28. September 2024 gefeiert werden.

Am 25. September 2019 wurde der Dorf-
laden im Beisein von Bürgermeister Juli-
an Christ in den Räumen der ehemaligen 
Sparkasse feierlich eröffnet. Anstoß 
für das Projekt gab die Schließung der 
Bäckerei Wieland Ende 2017, seiner-
zeit das letzte Lebensmittelgeschäft in 
Reichental. Die Initiative zur Gründung 
des Dorfladens ging damals maßgeblich 
von den damaligen Ortschaftsräten 
Guido Wieland und Andreas Kozlevcar 
aus, welche heute auch Teil der Ge-
schäftsführung des Dorfladens sind. 
Nach vielen Stunden Umbauarbeiten 
im Gebäude wurde zum 01.02.2019 
die „Dorfladen Reichental UG&Still“ 
gegründet, deren Gesellschafter neben 
200 Bürgern acht örtliche Vereine sind. 
Diese brachten zusammen mit Förder-
geldern der LEADER-Kulisse Mittelba-
den-Schwarzwaldhochstraße das nötige 
Startkapital von 70.000 Euro auf.  
Seit der Eröffnung wurde das Sortiment 
des Ladens, auch dank der Rückmeldung 
durch Kunden, stetig erweitert und 

verbessert. Das Team von engagierten 
Verkäuferinnen und freiwilligen Helfern 
ist dagegen bis auf wenige Ausnahmen 
unverändert geblieben.

Das Fest zum Jubiläum des Ladens star-
tet am 28. September um 14 Uhr rund 
um den Dorfladen, Ölrain 1, in Reichen-
tal. Neben einem breiten Angebot an 
Speisen vom Grill, kühlen Getränken 
sowie Kaffee und Kuchen wird auch ein 
unterhaltsames Rahmenprogramm 
geboten. Es gibt ein Schätzspiel mit 
Gewinnchance. Daneben bietet der 

OGV ein Bastelangebot für Kinder an. 
Für musikalische Unterhaltung sorgt am 
Nachmittag der Musikverein Orgelfels. 

 
 Fotos: Archiv Stadt Gernsbach

 
Der Dorfladen Reichental bei der Eröffnung im September 2019.
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Problemstoffsammlung

Das Schadstoffmobil kommt
Am Samstag, 28. September, findet 

die Problemstoffsammlung in 
Weisenbach, Loffenau und Gernsbach 
statt. Das Schadstoffmobil steht in der 
Zeit von 8 Uhr bis 9 Uhr in Weisenbach 
auf dem Parkplatz Schlechtau. Im An­
schluss findet die Problemstoffannah­
me von 10 Uhr bis 11 Uhr in Loffenau 
auf der Wendeanlage am Sportplatz 
statt und zum Abschluss an diesem Tag 
ist das Schadstoffmobil von 12:30 Uhr 
bis 15:30 Uhr in Gernsbach auf dem 
Färbertorplatz.

Um einen möglichst zügigen Ablauf der 
Sammlung zu erreichen, bittet der Ab-
fallwirtschaftsbetrieb die Anliefernden 
folgendes zu beachten:

• Die Abgabe ist ausschließlich wäh-
rend der angegebenen Sammelzeit 
möglich.

• Der Transport vom Auto bis zur Abga-
bestelle sollte mit der nötigen Vorsicht 
erfolgen, damit keine Flaschen mit 
Chemikalien oder Eimer mit Farbe 
beim Anliefern runterfallen und den 
Boden verunreinigen.

• Sollten größere Mengen angeliefert 
werden, als eine Person tragen kann, 
wird empfohlen, eine Sackkarre oder 

ein vergleichbares Hilfsmittel zum 
Transport der Gebinde zur Abgabe-
stelle mitzuführen.

• Gefahrstoffe, wie beispielsweise 
Pflanzenschutzmittel, Lösemittel, 
Säuren oder Laugen möglichst immer 
in den Originalbehältern belassen und 
anliefern. So ist sichergestellt, dass 
das Material der Verpackung für die 
Aufnahme der Substanzen geeignet 
ist.

• Reste von Problemstoffen sollten nie 
miteinander vermischt werden. Es 
besteht die Gefahr, dass die Stoffe 
miteinander reagieren.

Angenommen werden ausschließlich 
Problemstoffe aus privaten Haushalten 
und nur in haushaltsüblichen Mengen. 
Dispersionsfarben, Lacke und andere 
umweltschädliche Chemikalien, von 
Abbeizmitteln über Klebstoffe und Pflan-
zenschutzmitteln bis hin zu Waschmit-
teln und WC-Reinigern können abge-
geben werden. Darüber hinaus können 
bei der Sammlung Altmedikamente, 
Batterien, CDs und DVDs sowie Speiseöle 
und -fette sinnvoll entsorgt werden. Kos-
tenpflichtig ist die Abgabe von Motoren-
Altöl. Hier kostet der Liter 0,50 Euro.

Kleine Elektro- und Elektronikgerä-
te (Kantenlänge nicht größer 50 cm) 
wie PC-Laufwerke, Drucker, Telefone, 
Bohrmaschinen, Bügeleisen, Kaffeema-
schinen sowie Leuchtstoffröhren und 
Energiesparlampen können ebenfalls 
beim Schadstoffmobil zur umweltge-
rechten Entsorgung kostenlos abgege-
ben werden.

Weitere Auskünfte erteilt der Abfallwirt-
schaftsbetrieb unter der Telefonnum-
mer 07222 381-5555 oder unter www.
awb-landkreis-rastatt.de. 

Einschränkungen beim 
Schienenersatzverkehr 
auf der Strecke Rastatt – 
Karlsruhe
Aufgrund von Baumaßnahmen auf 
der Rheintalbahn,setzt die Albtal-Ver-
kehrs-Gesellschaft (AVG) zwischen 
Freitag, 13. September, und Samstag, 
21. September, einen Schienener-
satzverkehr (SEV) für die Stadtbahn-
linien S7 und S8 zwischen Rastatt und 
Karlsruhe ein.

Pflegestützpunkt des Landkreises Rastatt

Demenz „Hilfe beim Helfen“ ­ Angehörigen­
schulung in Gaggenau­Bad Rotenfels
Angehörige von Menschen mit 

Demenz sind in vielfacher Weise 
von der Erkrankung mitbetroffen. 
Problematische Verhaltensweisen von 
demenzkranken Menschen führen häu­
fig zur Überforderung der Angehörigen 
und des sozialen Umfeldes. Oftmals 
werden eigene Interessen vernachläs­
sigt und Kontakte nicht mehr aufrecht­
erhalten.

Der Pflegestützpunkt des Landkreises 
Rastatt bietet in Zusammenarbeit mit 
der Alzheimer Gesellschaft Baden-Würt-
temberg und der Barmer Krankenkasse 
die Schulung „Hilfe beim Helfen“ für 
Angehörige an. Die Kursreihe umfasst 
acht Termine und findet im Zeitraum 

vom 10. Oktober bis 28. November 2024 
immer donnerstags von 18 bis 20 Uhr 
in der Aula der Erich Kästner-Schule in 
Gaggenau-Bad Rotenfels (Mühlstraße 
25) statt.

Ziel ist es, Wissen über die Krankheit zu 
vermitteln und Lösungsmöglichkeiten 
im Umgang mit Problemen bei der Be-
treuung der Erkrankten sowie hilfreiche 
Entlastungsangebote aufzuzeigen.

Die Dozentin Catarina Weiß, Mitar-
beiterin des Pflegestützpunktes und 
gerontopsychiatrische Fachkraft mit 
Studium der Berufspädagogik im 
Gesundheitswesen, gibt Informationen 
zum Verlauf der Demenz, insbesondere 
im Hinblick auf diagnostische Maßnah-

men, zum Umgang mit den besonderen 
Verhaltensweisen der Erkrankten, zur 
Pflegeversicherung und zu rechtlichen 
Aspekten.

In einer überschaubaren Gruppe und 
in entspannter Atmosphäre wird ein 
Rahmen geschaffen, in dem Informa-
tionsvermittlung und entlastende Ge-
spräche möglich werden. Die Teilnahme 
ist kostenfrei und nur nach vorheriger 
Anmeldung möglich.

Information/Anmeldung: Pflegestütz-
punkt Landkreis Rastatt, Telefon 07222 
381-2152 und 07223 93-5574 oder per 
E-Mail an pflegestuetzpunkt@landkreis-
rastatt.de. 
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Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Haus­ und Straßensammlung  
vom 20. Oktober bis 24. November 2024
Für die Erinnerungs­ und Jugendar­

beit bittet der Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e. V. um eine 
Spende.

Auch wenn die Arbeit in der Ukraine 
und vor allem in Russland sehr schwierig 
ist, sucht der Volksbund weiterhin nach 
Kriegstoten, vor allem aus dem Zweiten 
Weltkrieg und bettet sie auf einen seiner 
Friedhöfe in der Region um. Damit hält 
der Volksbund die Erinnerung an die 
Kriege wach. Mit seiner Arbeit an den 

Kriegsgräbern, aber auch mit seiner Frie-
dens- und Jugendarbeit setzt er sich für 
Versöhnung und damit dafür ein, dass 
sich Krieg nicht wiederholt.  
Deshalb wird der Volksbund auch in Zu-
kunft nach den Vermissten der Weltkrie-
ge suchen, die Gräber pflegen, an alle 
Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft 
erinnern und vor allem die Jugend- und 
Bildungsarbeit fortsetzen. Mit seiner 
humanitären Aufgabe der Kriegsgrä-
berfürsorge leistet der Volksbund seit 
Jahrzehnten einen Beitrag zur unmittel-

baren Friedensarbeit. Auch wenn der 
Volksbund im Auftrag der Bundesregie-
rung tätig ist, finanziert er sich zu einem 
großen Teil aus Spenden und Mitglieds-
beiträgen.  
Zur Unterstützung der vielfältigen und 
wichtigen Friedensarbeit bittet der 
Verein um Spenden bei der diesjähri-
gen Haus- und Straßensammlung oder 
um Überweisung einer Spende auf das 
Konto bei der BW Bank Karlsruhe, IBAN: 
DE34 6005 0101 0001 0099 90. 

Landkreis Rastatt

Neuer Kreis brand meister
Der Landkreis Rastatt hat einen 

neuen Kreisbrandmeister: Marco 
Zacharias. Er leitet seit 1. September 
beim Landratsamt Rastatt das Amt für 
öffentliche Ordnung und Bevölkerungs­
schutz. Er tritt die Nachfolge von Heiko 
Schäfer an, der sich nach vielen Jahren 
erfolgreicher Arbeit neuen Aufga­
ben widmet. Zacharias war seit 2007 
Einsatzbeamter bei der Feuerwehr in 
Baden­Baden und trägt nun als Amts­
leiter die Verantwortung für rund 25 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

Landrat Prof. Dr. Dusch unterstreicht die 
Bedeutung des Kreisbrandmeisters in 
Zeiten zunehmender Krisen: „Extreme 
Wetterlagen, Stromausfälle und Wald-

brände sind nur einige Beispiele, die uns 
vor Herausforderungen stellen werden. 
Ich bin mir sicher, dass wir mit der Erfah-
rung von Herrn Zacharias diesen künfti-
gen Aufgaben gewachsen sein werden, 
um die Menschen in Mittelbaden auch 
weiterhin bestmöglich vor Gefahren zu 
schützen.“ 
 
Als Kreisbrandmeister hat Zacharias eine 
zentrale Rolle in der Gefahrenabwehr 
des Landkreises Rastatt. Er koordiniert 
die Feuerwehren innerhalb des Land-
kreises, plant und leitet den Einsatz bei 
Großschadenslagen und sorgt dafür, 
dass die Einsatzbereitschaft jederzeit ge-
währleistet ist. Darüber hinaus vertritt 

er die Interessen der Feuerwehren auf 
Kreisebene und arbeitet eng mit den 
anderen Sicherheitsbehörden und Hilfs-
organisationen zusammen.

Zacharias freut sich auf seine neuen Auf-
gaben: „Mit meinem motivierten Team 
werden wir den so wichtigen Bereich 
Brandschutz, Katastrophenschutz und 
Bevölkerungsschutz weiterentwickeln, 
damit wir mit den Feuerwehren des 
Landkreises sowie allen anderen Hilfsor-
ganisationen auch künftig bestmöglich 
auf alle Eventualitäten vorbereitet sind 
und für die Bürgerinnen und Bürger des 
Landkreises da sein können, wenn‘s 
brennt.“

Energieagentur Mittelbaden

Rund um das Thema Energiesparen
Praktische Hilfestellungen für 

Hausbesitzer, Vermieter und Mieter 
rund um das Thema Energiesparen 
gibt die Energieagentur Mittelbaden 
telefonisch unter 07222 ­ 1590821. Das 
Energieberatungs­Telefon ist dienstags 
von 10 bis 11.30 Uhr und donnerstags 
von 15 bis 16.30 Uhr zu erreichen.

Weiterhin bietet die Energieagentur 
Mittelbaden in Kooperation mit der Ver-
braucherzentrale Baden-Württemberg 
kostenlose telefonische individuelle 

Energieberatung an.

Mögliche Themen sind Photovoltaik, 
Heizungstausch, Fördermittel, Erfüllung 
gesetzlicher Vorgaben, Wärmedäm-
mung, Fensteraustausch, energieef-
fiziente Haus- und Heiztechnik, Hei-
zungsoptimierung, Lüftungsanlagen, 
Solarthermie, Holzpellets-, Hackschnit-
zel- und Scheitholzvergaser-Kessel sowie 
Wärmepumpen.

Die nächsten freien Termine sind:

24.09., 14 - 17:45 Uhr 
25.09., 14 - 17:45 Uhr 
09.10., 14 -17:45 Uhr 
10.10., 13 - 16:45 Uhr 
16.10., 14 - 17:45 Uhr

Anmeldungen per Telefon unter 07222 ­ 
159080 oder per E-Mail unter kontakt@
energieagentur-mittelbaden.de.

Weitere Beratungsangebote, wie z. B. 
Vor-Ort-Checks, sind unter www.ener-
gieagentur-mittelbaden.de erhältlich. 
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Bereitschaftsdienste und Apotheken
Notdienste der Ärzte
Eingeschränkte Öffnungszeiten  
der Notfallpraxen

Die Kassenärztliche Vereinigung 
Baden-Württemberg (KVBW) muss 
vorübergehend die Öffnungszeiten 
der allgemeinen Notfallpraxen in 
Baden-Württemberg einschränken. 
Hintergrund ist ein Urteil des Bundesso-
zialgerichtes (BSG), das weitreichende 
Konsequenzen für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst hat und daher Anpassun-
gen an der Struktur erforderlich macht. 
Diese Änderung gilt ab 25.10.2023 und 
vorerst bis auf Weiteres.

Allgemeine Notfallpraxis
Klinikum Mittelbaden – Klinik Baden-
Baden Balg, Balger Straße 50, 76532 
Baden-Baden. Öffnungszeiten: Samstag, 
Sonntag und an Feiertagen 10 – 18 Uhr

Notfallpraxis Kinder Klinikum Mittelba­
den – Klinik Baden-Baden Balg, Balger 
Straße 50, 76532 Baden-Baden

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 
19 – 22 Uhr, Freitag 18 – 22 Uhr, Sams-
tag, Sonntag und an Feiertagen 8 – 22 Uhr

Patientinnen und Patienten können zu 
den Öffnungszeiten ohne vorherige An-
meldung in die Notfallpraxis kommen. 
Für nicht gehfähige Patienten kann in 
dringenden Fällen und einer erforderli-
chen Akutbehandlung ein Hausbesuch 
über die 116117 angefragt werden.

Bei medizinischen Notfällen, insbeson-
dere bei Verdacht auf Herzinfarkt und 
Schlaganfall, muss sofort der Rettungs-
dienst unter der 112 alarmiert werden.

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 0761 12012000
bzw. unter www.kzvbw.de/patienten/
zahnarzt-notdienst

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Rufbereitschaft
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Samstag, 21./ Sonntag, 22. September
Tierarztpraxis Schwarzach
Könersbühnd 4, Rheinmünster/
Schwarzach, Tel. 07227 8455

Psychologische Beratung
Für Eltern, Kinder und Jugendliche
Telefon 07222 381-2255, Online-Beratung:
www.landkreis-rastatt.de

Apotheken
www.lak-bw.de/notdienstportal
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Donnerstag, 19. September
Adler-Apotheke,
Friedrich-Ebert-Str. 2/2, Rastatt,
Telefon 07222 32724

Freitag, 20. September
Cäcilien-Apotheke,
Hauptstr. 64, Baden-Baden (Lichtental)
Telefon 07221 7469

Samstag, 21. September
Schwarzwald Vital Apotheke,
Bismarckstraße 53, Gaggenau,
Telefon 07225 917690

Sonntag, 22. September
Sophien Apotheke,
Sophienstr. 4, Baden-Baden (Innenstadt)
Telefon 07221 2816444

Montag, 23. September
Eberstein-Apotheke,
Beethovenstr. 30, Ottenau,
Telefon 07225 70304
Dienstag, 24. September
Kreuz-Apotheke, Lange Str. 37, 
Baden-Baden (Innenstadt),
Telefon 07221 25502
Mittwoch, 25. September
Neue Apotheke Oos,
Wilhelm-Drapp-Str. 23,
Baden-Baden (Oos),
Telefon 07221 973960

Fachstelle Sucht
Am Bachgarten 9, Gernsbach,
Telefon 1820
Öffnungszeiten:
Mittwoch 15 bis 17.30 Uhr
Freitag 9 bis 13 Uhr
Termine nur nach telefonischer  
Vereinbarung.

Hospizgruppe Murgtal
Eisenlohrstraße 23, Gernsbach
Information und Beratung:
Montag bis Freitag von 9 bis 12.30 Uhr, 
Telefon 6566333

Sozialstation Gernsbach
Eisenlohrstraße 23, Gernsbach
Telefon 1881, Fax 2171
Büroöffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail: info@sozialstation-gernsbach.de
Dienst der Schwestern/Pfleger am
Samstag, 21. /Sonntag, 22. September
Bernd Bock, Isabella Roth, Natalie Fels-
ke, Katharina Baumgartner, Dominik Sä-
mann, Jasmin Melcher, Yvonne Becker, 
Adrian Kray, Dagmar Freundel
Alle Angaben ohne Gewähr

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Tagesordnung
für die öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Obertsrot am Mittwoch, 
25.09.2024, um 19.00 Uhr im Foyer der 
Ebersteinhalle

1.  Bürgerfragestunde

2.  Verpflichtung von zwei Ortschaftsrä-
ten

3.  Bekanntgaben und Anfragen

gez. 
Walter Schmeiser 
Ortsvorsteher

Zahlungsaufforderung für 
Wasser­ und Abwasser­
gebühren – 3. Abschlags­
zahlung
Am 30.09.2024 ist die 3. Abschlags-

zahlung der Wasser- und Abwasserge-
bühren für das Kalenderjahr 2024 zur 
Zahlung fällig. Es wird hiermit öffentlich 
an die Zahlung erinnert.
Konten der Stadtkasse Gernsbach:
Sparkasse Rastatt­Gernsbach IBAN 
DE83 6655 0070 0060 0027 14 BIC SO­
LADES1RAS
Volksbank pur IBAN DE74 6619 0000 
0050 0466 05 BIC GENODE61KA1
Bei Banküberweisungen wird gebeten, 
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das Buchungszeichen und den Verwen-
dungszweck anzugeben. Einzahlungen 
ohne diese Angaben verzögern die Bear-
beitung und können zu Fehlbuchungen 
führen.

Bei Zahlungsverzug ist die Stadtkasse 
gesetzlich verpflichtet, für jeden an-
gefangenen Monat der Säumnis einen 
Säumniszuschlag sowie Mahngebühren 
zu erheben.

Zahlungspflichtigen, die der Stadtkasse 
ein SEPA-Lastschrift-Mandat (früher: 
Einzugsermächtigung) erteilt haben, 
wird die Wasser- und Abwassergebühr 
zum Fälligkeitstermin abgebucht.

AUS DEN VEREINENAUS DEN VEREINEN
Die Verantwortung für Beiträge der Kirchen, Parteien, Wählervereinigungen und Vereine trägt der jeweilige Verfasser.

Alternative für
Deutschland

Politischer Stammtisch
Das Ortsbündnis Murgtal der Alternative 
für Deutschland (AfD) lädt am Donners-
tag, den 19. September 2024, um 19.30 
Uhr alle interessierten Bürger zu seinem 
politischen Stammtisch in das Hotel 
„Brückenhof“, Richard-Wagner-Ring 61, 
76437 Rastatt, ein.
Es kann über aktuelle Themen diskutiert 
werden, wobei der Schwerpunkt auf 
den Ergebnissen der Landtagswahlen 
in Sachsen und Thüringen liegen wird. 
Über eine rege Teilnahme freuen sich 
die Veranstalter. Kontakt: bad-ra@afd-
bw.de. Netzseite: www.afd-badra.de

Bezirksimkerverein
Gernsbach 

Imkerstammtisch
Der Stammtisch des Bezirksimkervereins 
Gernsbach findet am Freitag, den 20. 
September 2024, um 18.30 Uhr in der 
Restauration Casa Rustika in Gaggenau-
Hörden, statt. Themen werden unter 
anderen die Varroabehandlung, Einwin-
terung und die Honigernte sein.

DLRG - Ortsgruppe
Gernsbach

Einweihung neues  
Einsatzfahrzeug
Am Sonntag, 29. September, ab 11.30 
Uhr, wird die DLRG-Ortsgruppe Gerns-
bach das neue Einsatzfahrzeug der 
Öffentlichkeit präsentieren und mit 
einem Festakt offiziell in Dienst stellen. 
Das neue Fahrzeug kommt zukünftig 
unter anderem bei Einsätzen im Rahmen 
des Wasserrettungsdienstes, Übungen, 
aber auch bei Sanitätsdiensten zum 
Einsatz. Im Rahmen der Fahrzeugvor-

stellung werden Pfarrer Jochen Lenz von 
der evangelischen und Vikar Adalbert 
Mutuyisugi von der katholischen Kirch-
gemeinde das Fahrzeug segnen. Im An-
schluss wird es noch einen Umtrunk und 
einen kleinen Snack geben. Hier besteht 
dann natürlich auch die Möglichkeit, 
das neue Einsatzfahrzeug intensiv zu 
besichtigen. Neben dem neuen Fahr-
zeug steht auch das Bootsgruppenfahr-
zeug (inklusive Hochwasserboot) des 
DLRG-Bezirks Mittelbaden, welches Teil 
des Wasserrettungszuges 3 des Landes 
Baden-Württembergs ist, zur Besich-
tigung bereit. Zu diesem besonderen 
Ereignis sind alle Gernsbacher Bürgerin-
nen und Bürger herzlich eingeladen. Die 
Veranstaltung endet gegen 14.30 Uhr.

 
Das neue Einsatzfahrzeug. Foto: DLRG 
Ortsgruppe Gernsbach

Fußball-Club 1911
Gernsbach

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 20. September, findet um 
19.30 Uhr im Clubhaus des FC Gerns-
bach an der Obertsroter Landstraße die 
diesjährige Jahreshauptversammlung 
statt. Alle Mitglieder, Freunde und Gön-
ner des FC Gernsbach sind hierzu recht 
herzlich eingeladen.

Spiel in Würmersheim
Die SG Staufenberg/Gernsbach wartet 
nach dem vierten Spiel noch auf den 
ersten Sieg in der Fußball-Kreisliga A 

Nord. Dieser soll am Samstag eingefah-
ren werden, wenn die Mannschaft von 
Spielertrainer Sven Huber um 15 Uhr 
beim FV Würmersheim II gastiert.

Hockey-Club
Gernsbach 1919 

Arbeitseinsatz
Nachdem der Hockeyplatz durch eine 
intensive Platzreinigung wieder auf-
gehübscht ist, muss nun auch noch 
am Rest des Geländes Hand angelegt 
werden. Darum werden alle Mitglie-
der um tatkräftige Unterstützung am 
Samstag, den 28.9.2024, von 10-13 Uhr, 
gebeten. Je mehr Helfer sich beteiligen, 
umso schneller ist die Arbeit getan. 
Wenn möglich, bitte auch Arbeitsgeräte 
in Form von Scheren, Hacken und alles, 
was für Gartenarbeit nötig ist, mitbrin-
gen. Das Vorstandsteam bedankt sich 
schon jetzt für die Unterstützung.

Chor 
„Salt o vocale“

Konzert über die Kraft der 
Liebe
Am Samstag, 26. Oktober, 20 Uhr, sowie 
am Sonntag, 27. Oktober, 19 Uhr, lädt 
der gemischte Chor Salt o vocale unter 
der Leitung von Achim Rheinschmidt 
zum Konzert „Power of Love“ in die 
Jahnhalle Gaggenau ein. Zu hören gibt's 
Chormusik, die begeistert, voller Leiden-
schaft und Charisma. Der Raum füllt sich 
mit Klang und spürbarer Begeisterung, 
wenn „Salt o vocale“ Popsongs und 
Evergreens voller Liebe, spürbaren Emo-
tionen, Aussagekraft und Überzeugung 
vorträgt. Nicht nur ein Konzert, sondern 
ein Bad der Gefühle, unterstützt durch 
eine hochprofessionelle Band, die sich 
aus Musikern aus ganz Deutschland zu-
sammensetzt. Marc Rohles (Keyboards), 
u. a. Mitglied der Queen Tribute Band 
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aus Mannheim, Thorsten Rheinschmidt 
(Drums & Musical-Director), u. a. 
Soul-Café Karlsruhe und Alive Worship, 
Patrick Gruber (Bass) aus Karlsruhe, u. a. 
Diana Ezerex, Daniel Klaebe (Gitarren) 
aus München, u. a. Felix and the Machi-
nes. Das Konzert besticht auch durch die 
hochprofessionelle Licht- und Tontech-
nik. Achim Rheinschmidt - ein Chorleiter, 
der es versteht, sowohl seinen Chor als 
auch das Publikum in eine Welt der Me-
lodien und Harmonien zu entführen - will 
Herzen erreichen, die Seele zum Lachen 
bringen, herausfordern, einbinden und 
zusammenführen. Als „Special-Guest“ 
agiert Horst Streeb, Frontman der Band 
„Chefclub“. Das Programm spannt unter 
dem Titel „Power of Love“ einen Bogen, 
u. a. durch die Popsongs der 80er Jahre. 
Lieder zum Mitsingen, Mitsummen, 
Mitklatschen oder Mitträumen. Schon 
zwei Stunden vor der Show erwartet die 
Gäste ein stilvolles Catering mit einer 
hervorragenden Speise- und Geträn-
kekarte. Der Vorverkauf hat bereits 
begonnen. Jetzt Tickets online auf www.
salt-o-vocale.de sichern und dabei sein.

 
Salt o vocale in Aktion beim letztjährigen 
Jubiläumskonzert. 
 Foto: Siegfried Reimann

Schwarzwaldverein
Gernsbach

Wanderungen
Die Dienstagswanderer fahren am 
Mittwoch, dem 25. September, um 10 
Uhr, vom Gernsbacher Bahnhof aus 
bis nach Karlsruhe. Nach einem kurzen 
Umstieg geht die Fahrt weiter bis nach 
Durlach. Dort angekommen geht’s zur 
Talstation der Turmberg-Bahn bis hoch 
zur Bergstation. Nach der Einkehr im 
„Schützenhaus“ folgt eine Wanderung. 
Um Fahrkarten zu besorgen, bitte 
unter Tel. 07083 52600 anmelden. Die 
Mittwochswanderer treffen sich am 
25. September, um 9 Uhr, am Bahnhof 
Gernsbach und fahren mit Bahn und Bus 
(Abfahrt um 9.15 Uhr) bis nach Rastatt-
Plittersdorf. Dort beginnt die Wande-
rung durch die Rastatter Rheinauen. 
Es wird die besondere Auenlandschaft 
mit dem Rhein und seinen Nebenläufen 

sichtbar gemacht. Außerdem wird die 
Mündung der Murg in den Rhein pas-
siert. Nach dem Ende der Wanderung ist 
eine Schlusseinkehr in Rastatt vorgese-
hen. Die Wanderung ist knapp 10 km 
lang, es gibt kaum Höhenmeter. Aller-
dings ist gutes Schuhwerk zu tragen. 
Wer eine Fahrkarte braucht, sollte das 
bis Dienstagmittag unter Telefon 07224 
658854 oder 0177 5354955 mitteilen. 
Weitere Informationen unter Tel. 07222 
6385 oder 01725367418. Gäste, die 
(gegen eine Gebühr von 5 Euro) an den 
Wanderungen teilnehmen, sind herzlich 
willkommen.

Soroptimist International Club 
Bad Herrenalb/Gernsbach

WORLD MUSIC

 
Enkhjargal Dandarvaanchig, der Musi­
ker aus der Mongolei, wird mit unge­
wöhnlichem Sound die Konzertbesucher 
in seinen Bann ziehen. Foto: PR­SI­CLUB

Zweimal 50 Minuten werden die 
weltweit bekannten Musiker aus der 
Region am Sonntag um 18 Uhr in der 
Jahnhalle bieten. Für das leibliche Wohl 
ist ebenso gesorgt: Der Türkische Schul-
Eltern-Verein Gaggenau und Umgebung 
verwöhnt mit seinen köstlichen Spezi-
alitäten und die Katholischen Frauen 
schenken die Getränke aus. Peter 
Götzmann, der schon seit 1966 hinter 
seinen Drums sitzt, ist landauf, landab 
als Musiker und Musikpädgoge hoch-
geschätzt. Zusammen mit Peter Lehel, 
dem Saxophonist, Bassklarinettist, 
Komponist und Arrangeur, hat er schon 
einmal mit WORLD MUSIC und seinen 
Friends verwöhnt. In diesem Jahr wird 
Enkhjargal Dandarvaanchig, der Musiker 
aus der Mongolei, mit ungewöhnlichem 
Sound die Konzertbesucher in seinen 
Bann ziehen. Zu den „Friends“ von Lehel 
und Götzmann gehören außerdem der 
Bassist Dirk Blümlein und am Piano Ull 
Möck. Der Club Soroptimist Internatio-
nal Bad Herrenalb/Gernsbach verspricht 
zusammen mit den Partner:innen des 

Bündnis „Demokratie für Gaggenau“ ein 
hochkarätiges Konzerterlebnis. Vorver-
kauf: Bücherwurm und z. Müller, Gagge-
nau, Ticketpreis 10 Euro. Abendkasse ab 
17 Uhr. Gerne auch Spenden erwünscht.

Sozialverband VdK

Stammtisch
Am Mittwoch, den 25.09.2024, ab 17 
Uhr, findet im Gasthaus Grüner Baum 
in Weisenbach der nächste Stammtisch 
statt. Anmeldung bis 20.09.2024 bei 
Frau Heck, 07225 76285. Partner und 
Gäste sind immer willkommen. Der Ver-
ein freut sich über eine rege Beteiligung.
Bitte vormerken:
Am Samstag, den 07.12.2024, findet die 
diesjährige Jahreshauptversammlung 
mit anschließender Weihnachtsfeier im 
Gasthaus Ochsen in Langenbrand statt.

Süßmostgruppe
Gernsbach 

Rege Nachfrage nach Süß­
most auf dem Altstadtfest

 
Mit Freude beim Altstadtfest aktiv: die 
Süßmostgruppe. 
 Foto: Süßmostgruppe Gernsbach

Eine gute Apfelernte und ein überwie-
gend sonniges drittes Septemberwo-
chenende haben dazu beigetragen, dass 
die Süßmostgruppe auf dem Altstadtfest 
wohlschmeckenden Apfelsaft anbieten 
konnte. Mit der historischen Mühle und 
Presse zogen sie wieder die Aufmerk-
samkeit der Festbesucher in der Wald-
bachstraße an. Viele Besucherinnen 
und Besucher gestanden, dass sie sich 
seit vielen Jahren immer wieder auf den 
frischgepressten Apfelsaft auf dem Alt-
stadtfest freuen. Doch fürs kommende 
Jahr hat die Gruppe bereits eine Verän-
derung angekündigt: 2025 wird das letz-
te Jahr sein, in dem die Süßmostgruppe 
beim Altstadtfest aktiv sein wird. Als 
das Altstadtfest 1975, also im kommen-
den Jahr vor 50 Jahren, aus der Taufe 
gehoben wurde, war die Gruppe schon 
aktiv dabei. Damals als Volkstanzgrup-
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pe und erst später, ab 1982, mit einer 
Süßmostpresse in der Waldbachstraße. 
Dem Alter und der Gesundheit geschul-
det, ist die zentnerschwere Arbeit über 
das Fest hinweg von der Mannschaft 
nicht mehr zu stemmen. Somit läutet 
die Gruppe rechtzeitig ihre letzte Aktion 
im Jahr 2025 ein. Vielleicht finden sich 
ja Apfel- und Saft-Begeisterte, die diese 
Präsentation des traditionellen Hand-
werks übernehmen möchten. In diesem 
Jahr heißt es noch mal: Nach dem Fest 
ist vor dem Fest und das Putzen der 
Gerätschaften und das Aufräumen geht 
seinen Gang.

Tennis-Club 1922
Gernsbach 

Finale Clubmeisterschaften
Am Samstag, 21. September, um 17 
Uhr, findet das Finale der Clubmeister-
schaften zwischen Sebastian Kübler und 
Sebastian Schmeiser statt. Alle Clubmit-
glieder, aber auch Gäste sind herzlich 
eingeladen, zuzuschauen und die beiden 
tatkräftig zu unterstützen.

Turnverein
Gernsbach 1849 

Turnshow „Diversity“ ­  
Vielseitiges Showprogramm

 
Die Gruppe „Moveras“ vom TV Lauten­
bach gestaltet die Turnshow „Diversity“ 
mit. Foto: TVL / Stephan Schmidt

Turnen – Gymnastik – Tanz – Trampolin 
– Show: Dies verspricht der Turnverein 
Gernsbach bei seiner Jubiläums-Turn-
show zum 175-jährigen Vereinsbeste-
hen, die am 11. und 12. Oktober in der 
Gernsbacher Stadthalle stattfinden 
wird. „Wir wollen bei der Turnshow un-
ter dem Motto “Diversity„ ein vielseiti-
ges turnerisches Feuerwerk zünden“, so 
die Haupt-Initiatorin des TV Gernsbach, 
Sabrina Stangenberg und die Vorstands-
mitglieder Christine Binder und Jürgen 
Maisch. „Diversity“ bedeutet ja in der 
deutschen Sprache „Vielfalt“. Den Zu-

schauern werden die Aktiven dement-
sprechend ein abwechslungsreiches und 
unterhaltsames Programm bieten. Der 
Programm-Mix der Turnshow „Diversi-
ty“ reicht von der Gerätturn-Show über 
Gymnastik, Tanzgestaltungen verschie-
dener Stilrichtungen, Trampolinturnen 
bis hin zur Rope-Skipping-Show und 
Turn-Akrobatik. Die Beiträge werden 
von Gruppen des Schüler- und Ju-
gendbereichs über die Freizeit-, Wett-
kampf- und Showgruppen gestaltet. Von 
Turnverein Gernsbach treten die Vor-
schulkinder, die Gerätturnerinnen, alle 
Gruppen der Jazz- und Modern-Dance-
Abteilung, die Trampolin-Abteilung, 
die Zumba-Gruppe und die Jumping-
Fitness-Gruppe auf. Einen besonderen 
Show-Akt wird die Showgruppe „Tron-
gym“ mit Aktiven des TV Gernsbach und 
des TB Gaggenau beitragen, die 2023 
bei der Weltgymnaestrada auftrat und 
DTB-Showgruppe 2023 wurde. Auch ei-
nige Gastgruppen gestalten den Abend 
mit. Vom TV Lautenbach ist die Show-
gruppe „Moveras“, vom TV Hörden die 
Tanzgruppe „Illusions“ und von der SV 
Ottenau die Rope-Skipping-Gruppe mit 
von der Partie. Eine weitere Gastgruppe 
sind die Flying Grufties vom TV Ober-
grombach, die international 2023 bei 
der Weltgymnaestrada in Amsterdam 
auftrat. Karten gibt es im Vorverkauf im 
Kundencenter Gernsbach (Igelbachstra-
ße) der Sparkasse Rastatt-Gernsbach. 
Eintritt: Erwachsene VVK 13,- Euro / 
AK 15,- Euro, Kinder/Jugendliche: VVK 
9,- Euro / AK 11,- Euro, Kinder unter 
6 Jahren sind ohne Sitzplatzanspruch 
kostenfrei.
Schriftliche oder telefonische Karten-
bestellungen sind bei der Geschäfts-
stelle des Turnvereins Gernsbach unter 
turnshow@tvg1849.de oder Tel. 07225 
1839305 möglich. Weitere Infos: www.
turnverein-gernsbach.de

Fußball-Club
Obertsrot

Hügelsheim zu Gast  
auf dem Hungerberg
Zum zweiten Heimspiel der Bezirks-
ligasaison 2024/25 erwartet der FC 
Obertsrot am Sonntag, 22. September, 
den TuS Hügelsheim. Die Partie auf dem 
Hungerberg beginnt um 15 Uhr. Zuvor 
bestreiten die beiden Reservemann-
schaften das Vorspiel (Kreisliga B, Staffel 
1), das um 13 Uhr angepfiffen wird. Der 
FCO hofft auf zahlreiche Unterstützung 
seiner Fans.

Musikverein »Harmonie«
Staufenberg

Herbstfest/ 
Bayrischer Abend

 
Oktoberfest des Musikvereins „Harmo­
nie“. Foto: Heiko Westermann

Am Samstag, 21. September, ist es 
wieder so weit: Oktoberfest-Stimmung 
im Herbst in der Staufenberg-Halle! Der 
Musikverein „Harmonie“ veranstaltet 
wieder ein Herbstfest mit einem „Bayri-
schen Abend“ und wird für Stimmung im 
entsprechend dekorierten Saal sorgen. 
Zünftige Blasmusik wird erklingen, aber 
auch bekannte Party-Hits zum Mitsingen 
und Schunkeln sollen die Stimmung an-
heizen. Dirigent Robert Maier hat seine 
Musikerinnen und Musiker bestens auf 
diesen Abend vorbereitet; ein sehr ab-
wechslungsreiches Programm wird die 
Gäste erwarten. Im Ausschank gibt es 
natürlich Oktoberfest-Bier und sonstige 
Party-Getränke; auf der Speisenkarte 
stehen Haxen, Weißwurst, Leberkäs u. 
a. Ab 18 Uhr wird Alleinunterhalter Rolf 
Kohler die Gäste musikalisch begrüßen. 
Ab 19 Uhr musiziert die Harmonie-
Kapelle. Der Verein würde sich freuen, 
wenn die Gäste die zu dieser Veranstal-
tung passende Kleidung wie z. B. Dirndl 
und Lederhose tragen würden.

Sportverein
Staufenberg 1923

Neue Power Workout­ und 
Yoga­Kurse
In der Staufenberger Halle beginnen 
am Mittwoch, 2. Oktober 2024, zwei 
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neue 10er-Kurse: Power-Workout um 
18.30 Uhr und Yoga um 19.45 Uhr. 
Beide Kurse werden von der Traine-
rin, Athletin, Sportwissenschaftlerin 
und zertifizierten Yoga-Lehrerin Katja 
Schweizer geleitet. Die Gebühr beträgt 
jeweils 35 Euro für Mitglieder und 60 
Euro für Nichtmitglieder. Die Anmeldung 
erfolgt mit der Überweisung auf das 
Konto des SV Staufenberg, IBAN DE56 
6655 0070 0060 0112 51. Weitere Info: 
KlausStrobel@t-online.de oder Whats-
App 01520 7035651.

FC Auerhahn 1978
Reichental

Wellness­Gruppe
Ausflug der Wellness-Gruppe des FC-Au-
erhahn zum Kniebis. Die Wellness-Grup-
pe war sportlich unterwegs. Neben dem 
wöchentlich stattfindenden Training 
unternimmt die Gruppe über das Jahr 
hinweg auch immer schöne Ausflüge. In 
diesem Jahr ging es nach Kniebis-Dorf 
auf den 10 Kilometer langen Heimat-
pfad. Es gab auf dem Weg sehr viel zu 
entdecken und zu bestaunen. Das Wet-

ter hätte nicht schöner sein können und 
die Einkehr in der Kniebishütte rundete 
den Tag für die Damen perfekt ab.

 
Ausflug der Wellness-Gruppe. 
 Foto: FCA Reichental

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN
CHRISTUSKIRCHE

Ev.­Freikirchliche Gemeinde (Baptisten)
Blumenweg 15
E-Mail-Kontakt:  
info@christuskirche-gernsbach.de
Freitag, 20. September
ab 15 Uhr Eltern-Kind-Café
Sonntag, 22. September
10 Uhr Tauf-Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Mittagessen, parallel wird 
Kindergottesdienst angeboten
Rumänische Gemeinde
Samstag, 21. September
18 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Sonntag, 22. September
15 Uhr Serviciu divin romanesc  
(rumän. Gottesdienst)

EVANGELISCHE  
KIRCHENGEMEINDE

St. Jakobskirche Gernsbach und  
Pauluskirche Staufenberg
Pfarrbüro Gernsbach
Ebersteingasse 1, Tel.: 07224/3394
Mail: Gernsbach@kbz.ekiba.de
Homepage: www.ekige.de
Pfarrbüro Staufenberg
Kirchstraße 8, Tel.: 07224/1672
Mail:  
paulusgemeinde.gernsbach@kbz.ekiba.de
Homepage: www.paulus-gemeinde.de
Pfarrer Jochen Lenz
Tel.: 0172 6177397
GOTTESDIENSTE UND  
VERANSTALTUNGEN
Sonntag, 22. September 2024
16 Uhr Gottesdienst mit Amtseinführung 

Pfarrer Jochen Lenz, St. Jakobskirche
Vormittags finden keine Gottesdienste 
statt
Dienstag, 24. September 2024
19 Uhr Probe Projektchor, Paulus-Saal, 
Roseli Peuker
Mittwoch, 25. September 2024
9.30 Uhr Funktionelle Ganzkörpergym-
nastik für Senioren, Staufenberghalle, 
Barbara Haitz
Donnerstag, 26. September 2024
15 Uhr Seniorennachmittag, Paulus-
Saal, Ellen Hecker und Helga Zeller
KINDER­ UND JUGENDARBEIT
Mittwoch, 25. September 2024
10 Uhr Krabbelgruppe, Paulus-Saal, 
Ellen Hecker
14.15 Uhr Konfirmanden-Unterricht, 
Gemeindesaal, St. Jakob, Pfarrer Jochen 
Lenz
Auch in diesem Jahr soll der Altar in St. 
Jakob zum Erntedankfest geschmückt 
werden. Die Gaben können am Sams-
tag, 5. Oktober 2024, zwischen 10.30 
Uhr und 12 Uhr in St. Jakob abgegeben 
werden. Es sind nicht nur Gartenfrüchte 
willkommen, sondern alle Grundnah-
rungsmittel, auch Lebensmittelkonser-
ven sowie alle haltbaren Lebensmittel. 
Alle Gaben kommen der Tafel in Gag-
genau zugute. Den Spender:innen wird 
dafür schon jetzt mit dem Wort Paulus 2. 
Korintherbrief, Kapitel 9, Vers 7. gedankt.

KATH. SEELSORGEEINHEIT

Seelsorgeteam
Pfarrer Markus Moser ­  
Leiter der Seelsorgeeinheit
Tel.: 07224 995790

Kooperator Adalbert Mutuyisugi
Tel.: 07228 9697728
Gemeindereferentin Agnes Becker
Diensthandy: 0160 91132114
Pfarrbüroöffnungszeiten
Montag + Dienstag + Freitag von 9 Uhr 
bis 12 Uhr
Mittwoch von 14 Uhr bis 17 Uhr
Das Pfarrbüro ist am Mittwoch, den 
25.09.2024, nicht besetzt.

LIEBFRAUENKIRCHE

Kath. Kirchengemeinde Gernsbach
Sa., 21.09.2024
14:00 Uhr Trauung von Kerstin Burkart 
und Dr. Steffen Huber, Klingelkapelle - 
Gernsbach
So., 22.09.2024
10:30 Uhr Kinderkirche im Marienhaus
Di., 24.09.2024
18:00 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr Hl. Messe als Seelenamt für 
Hildegard Poitinger und Angehörige
Mi., 25.09.2024
16:00 Uhr Hl. Messe, Murgtalwohnstift
Do., 26.09.2024
18:30 Uhr Wort-Gottes-Feier, MediClin 
Rehazentrum

HERZ­JESU

Kath. Kirchengemeinde  
Obertsrot/Hilpertsau
Fr., 20.09.2024
18:00 Uhr Rosenkranz
Sa., 21.09.2024
18:30 Uhr Hl. Messe als Seelenamt für 
Gerda Friedrich
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ST. MAURITIUS

Kath. Kirchengemeinde Reichental

So., 22.09.2024
9:00 Uhr Hl. Messe zum Patrozinium

Do., 26.09.2024
18:30 Uhr Hl. Messe

Patrozinium St. Mauritius Reichental
Am Sonntag, den 22. September, wird 
in St. Mauritius das diesjährige Patrozi-
niumsfest gefeiert. Der Gottesdienstbe-
ginn ist um 9:00 Uhr. Die Vereine werden 
sich traditionsgemäß schon gegen 
8:30 Uhr zum gemeinsamen Gang zur 
Kirche am gewohnten Ort treffen. Der 
Musikverein wird dankenswerterweise 
vor und nach dem Gottesdienst wieder 
musikalisch den Kirchgang umrahmen.
Der Gottesdienst wird von Pfarrer Mar-
kus Moser zelebriert. Die musikalische 
Mitgestaltung erfolgt durch eine kleine 
Schola unter Mitwirkung von Thomas 
Merkel und Pirmin Sieb. Auch Wolfgang 
Störzer wird in bewährter Weise mit 
seiner Trompete wieder dabei sein. Die 
Orgel wird Pirmin Sieb spielen.
Im Anschluss an den Gottesdienst findet 
im Pfarrheim wieder ein gemütlicher 
Hock mit Weißwurst und Getränken statt.
Dabei wird auch eine Information über 
die derzeitigen Arbeiten im Kirchturm 
und die weiteren, anstehenden Gebäu-
demaßnahmen erfolgen.

Infoabend 125 Jahre St. Mauritius 
Reichental
In 2025 jährt sich zum 125. Mal der 
Weihetag der St. Mauritiuskirche in Rei-
chental. Dieses Jubiläum soll gebührend 
gefeiert werden.
Ein erstes Treffen zur Ideenfindung und 
Vorbereitung findet am 20. September 
um 19 Uhr im Mauritiusheim in Reichen-
tal statt.
Mitwirkende jeden Alters sind herzlich 
willkommen. Ansprechpartner aus dem 
Gemeindeteam Reichental und der SE 
Gernsbach ist Pirmin Sieb.

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

Weinauerstraße 32
Samstag, 21. September 2024
10.00 Uhr JUKI in KA-Süd, 1. Religions-
stunde
Sonntag, 22. September 2024
7.27 Uhr NAK Rundfunksendung SWR 1
9.30 Uhr Gottesdienst
11.00 Uhr kleiner Jugendtag in Reilingen
Montag, 23. September 2024
19.30 Uhr Bezirksorchesterprobe in 
KA-Mitte
Mittwoch, 25. September 2024
20.00 Uhr Gottesdienst

JEHOVAS ZEUGEN

Website jw.org
Donnerstag, 19. September
19 Uhr  Schätze aus Gottes Wort
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium
Sonntag, 22. September
10 Uhr Öffentlicher Vortrag - Thema: 
„Befreiung aus einer finsteren Welt“
10.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauer-
beteiligung anhand des Artikels „Kannst 
du Wahrheit und Lüge unterscheiden?“ 
aus der Zeitschrift „Der Wachtturm“
Gottesdienste finden in Präsenz im 
Königreichssaal in der Landstraße 42a, 
Gaggenau-Hörden statt. Wer den Hyb-
rid-Gottesdienst übers Internet oder am 
Telefon mitverfolgen möchte, kann sich 

unter Tel. 07224 655661 anmelden. Eine 
Teilnahme ist kostenlos, keine Spenden-
sammlungen, etc. Besucher sind immer 
willkommen.

EV. KIRCHENGEMEINDE FOR­
BACH­WEISENBACH

Sonntag, 22.9.
Kein Gottesdienst in Forbach
Herzlich laden wir Sie zur Einführung 
von Pfarrer Jochen Lenz, durch Dekan 
Christian Link, in die St. Jakobskirche 
nach Gernsbach ein.
Beginn ist um 16 Uhr. Weitere Informati-
onen erhalten Sie im dortigen Pfarramt, 
Tel. 07224/3394.
Sonntag, 29.9.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin 
Solveigh Walz
Gemeinsam schmeckt's besser
Der erste Mittagstisch nach der Som-
merpause kann leider erst am Diens-
tag, den 24. September, stattfinden. 
Derzeitig erhält der Versammlungsraum 
im Kath. Gemeindehaus einen neuen 
Bodenbelag und kann deshalb bis zum 
21.09. nicht genutzt werden.
Lobpreischor
Der Lobpreischor probt im September 
an folgenden Tagen immer um 20 Uhr in 
Forbach: 23.9. / 30.9.
Haushaltsbeschluss
Der Haushaltsbeschluss für den Haus-
haltszeitraum 2024 und 2025 und die 
Feststellung des Jahresabschlusses 2023 
werden hiermit öffentlich bekannt ge-
macht. Diese sind zwei Wochen, nämlich 
vom 11.9. bis einschließlich 25.9. und 
zwar mittwochs in der Zeit von 10 bis 13 
Uhr, zur Einsichtnahme der Gemeinde-
glieder im Pfarramt in Forbach aufgelegt.
Pfarramt
Das Pfarramt ist mittwochs in der 
Zeit von 10 bis 13 Uhr erreichbar, Tel. 
07228/2344, E-Mail: forbach-weisen-
bach@kbz.ekiba.de
Vakanzverwaltung
Pfarrer Alexander Kunick, Tel. 
0176/47132073, E-Mail: Alexander.
Kunick@kbz.ekiba.de

Die Spenden-
plattform  
für Ihren Verein

       www.gemeinsamhelfen.de


